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1. Treffen



1. Das erste Aufbau-Treffen

1.1 Begrüßung

 Ziele:

o Vertrauen der Gruppe aufbauen

o Ablauf des ersten Aufbau-Treffens vorstellen

 Methode:

o Vortrag

 Medien:

o Plakate: „Willkommen“ und „TOP“

 Vorgehensweise: (jeweils Vortrag)

o Begr��ung der Teilnehmer

o Ich, �ber mich als Mensch (Eigenvorstellung)

 HINWEIS: �berlegen Sie gut wie Sie sich pr�sentieren!

 Mein Kurzprofil

 Ich, privat als Mensch (Hobbys, Familie) 

 Ich und die Seminararbeit mit den Aufbau-Treffen

 Hinweis auf Ihre Verschwiegenheitspflicht 

o Vorstellung der Tagesordnungspunkte f�r heute (TOP)

 Einf�hrung

 Vorstellungsrunde mit Erwartungen an die Aufbau-Treffen

 Dabei hat man mich erwischt

 Vorbildliche Verkehrsteilnehmer

 Terminierung der Beobachtungsfahrten

 Vorbereitung auf das zweite Aufbau-Treffen

 Gestaltungsvorschläge für die benötigten Plakate:

Willkommen
zu unserem 
1. Treffen

Darum geht es 
heute:

Einführung
...



Notizen



1.2 Einführung in die Aufbau-Treffen

 Ziele:

o Ordnungsrahmen festlegen 

o Leiterrolle aufbauen

 Methode:

o Vortrag

 Medien:

o Vorbereitete Plakate zu den jeweiligen Themenbereichen

 Vorgehensweise: (alle Vortrag)

o Ablauf der Aufbau-Treffen 

o Terminierung der Aufbau-Treffen

o Organisatorisches(WICHTIG: Unter „P�nktlichkeit“ auf Zeitrahmen 

hinweisen, da das Seminar nicht verk�rzt werden darf!)

o Voraussetzungen f�r eine erfolgreiche Teilnahme

o Ziele der vier Aufbau-Treffen

o Vorstellung des Plakats: „Was wir nicht vergessen d�rfen“ 

 Gestaltungsvorschläge für die benötigten Plakate:

Die Termine 
unserer Treffen:

Zweites Treffen am: 
.......................

...

Organisatorisches:

- Pünktlichkeit
...

Die Ziele unserer 
Treffen:

Erhalt der 
Fahrerlaubnis

...

Voraussetzungen zur 
Zielerreichung:

Vollständige 
Teilnahme

...

So werden wir 
arbeiten:

Gruppenarbeit
...

Nicht zu vergessen:
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1.3 Vorstellungsrunde und Erwartungen der Teilnehmer

 Ziel:

o Teilnehmer gegenseitig bekannt machen und f�r die Gruppenarbeit 

�ffnen

 Methoden:

o Moderation,

o Zurufabfrage,

o Visualisierung,

o Leitung der Vorstellungsrunde durch Reihenabfrage, 

o Partnerarbeit,

o Kartenabfrage

 Medien:

o Plakate: „Themenvorschl�ge“ und „Erwartungen“, 

o Karten, Nadeln und Filzstifte

 Vorgehensweise:

o HINWEIS: W�hlen Sie die f�r die Gruppe geeignete Vorstellungsform!

o Moderation der Vorstellungsrunde

o Was m�chte ich �ber die anderen Teilnehmer erfahren? (Zurufabfrage)

o Visualisierung der W�nsche auf einem Plakat (WICHTIG: Hier noch 

keine Delikte besprechen)

o Durchf�hrung der Vorstellungsrunde (WICHTIG: Eis brechen, die 

Teilnehmer reden lassen)

o Was erwarte ich von unseren Aufbau-Treffen? (Partnerarbeit, Karten-

abfrage)

 Gestaltungsvorschläge für die benötigten Plakate:

Themenvorschläge 
zur Vorstellung:

Alter
...

Meine Erwartungen 
an unsere Treffen:

...

FS behalten
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1.4 Wobei man mich erwischt hat (Meine Verst��e)

 Ziele:

o Eigenes Fehlverhalten erkennen

o m�gliche Gefahren ableiten

o Frust abbauen

 Methoden: 

o Moderation,

o Kartenabfrage, 

o Visualisierung 

 Medien:

o Plakat „Erwischt“,

o Karten, Nadeln und Filzstifte 

 Vorgehensweise:

Thema: Dabei hat man mich erwischt (Kartenabfrage)

o Karten auf einem vorbereiteten Plakat visualisieren

o Erarbeitung von Gemeinsamkeiten durch moderierte Gruppendiskussion 

(�hnliche Karten zusammenh�ngen)

o M�gliche Gefahren zusammentragen (Gruppendiskussion)

o Frustabbau: Hier soll der Moderator den Teilnehmern bewusst Platz zum 

Abbau von Frustrationen geben, jedoch ohne sich mit den Teilnehmern 

zu solidarisieren!

 Gestaltungsvorschlag für das benötigte Plakat:

Dabei hat man mich 
erwischt:

...

Zu schnell
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1.5 So verhalten sich vorbildliche Verkehrsteilnehmer

 Ziel:

o Positives Idealbild eines Fahrzeugf�hrers aufbauen. 

o Das Arbeitsergebnis dient zugleich als Vergleichsplakat bei der 

Auswertung der Fahrprobe; siehe Punkt 2.2.

 Methoden:

o Moderation,

o Partnerarbeit (bei Teilnehmerzahlen bis sechs Teilnehmern) bzw. 

o Gruppenarbeit (bei mehr als sechs Teilnehmern),

o Kartenabfrage,

o Diskussion,

o Visualisierung

 Medien:

o Plakat: „Vorbildliche Verkehrsteilnehmer“,

o Karten, Nadeln und Filzstifte

 Vorgehensweise:

o Welche Eigenschaften und Verhaltensweisen zeigen vorbildliche

Fahrer? (Partner-, bzw. Gruppenarbeit mit Kartenabfrage)

o Ergebnisse: 

Fahrzeugbeherrschung ,Kenntnis der Verkehrsregeln, Einhaltung der 

Vorschriften, situationsgerechtes und r�cksichtsvolles Verhalten, 

Umweltbewusstsein

o Diskussionsrunde zum Thema: „Was spricht jeweils f�r bzw. gegen 

diesen Vorschlag?“

 Gestaltungsvorschlag für das benötigte Plakat:

Das können 
vorbildliche Fahrer:

...

Regeln achten
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1.6 Termine für die Beobachtungsfahrten

 Ziel:

o Terminfestlegung f�r Gruppenfahrten

 Methode:

o Moderation

 Medien:

o Plakat: „Termine unserer Beobachtungsfahrten“

o Beobachtungsbogen (evtl. als Folie f�r Projektor)

 Vorgehensweise: 

o Termine gemeinsam festlegen und entsprechend auf dem Plakat 

festhalten

o Teilnehmer ordnen sich am Plakat dem jeweils gew�nschten Termin zu

o Aufforderung die Termine ins Begleitheft zu �bernehmen

o Kontrolle der Termineintragungen im Begleitheft

o Vorstellung und Besprechung des Beobachtungsbogens (siehe Anhang)

 Gestaltungsvorschlag für das benötigte Plakat:

Die Termine der 
Beobachtungsfahrt:

1. Fahrt am .......
...
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1.7 Vorbereitung auf das zweite Aufbau-Treffen (häusliche Arbeitsaufträge)

 Ziel:

o Sammeln von Gefahrensituationen, bei denen die Teilnehmer von den

Beh�rden nicht erwischt wurden

 Methode:

o Moderation

 Medien:

o Arbeitsblatt „Gef�hrliche Erlebnisse“ (siehe Teilnehmerunterlagen)

 Vorgehensweise: 
o Kl�rung der häuslichen Arbeitsaufträge :

 Dabei hat man mich nicht erwischt

 Meine gef�hrlichen Erlebnisse im Stra�enverkehr

 Beinahe-Unf�lle

 Unf�lle

 Kritische Situationen

 Auszug aus dem Arbeitsblatt:
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1.8 Verabschiedung

 Ziele:

o Ergebnisse des Aufbau-Treffens zusammenfassen

o Das Aufbau-Treffen „positiv“ beenden

 Methoden:

o Moderation

o Einzelarbeit

 Medien:

o Die im ersten Aufbau-Treffen erarbeiteten Plakate „Termine der 

Beobachtungsfahrt“ (aus 1.6), „Wir treffen uns wieder“ und „Nicht zu 

vergessen“

o Fragebogen „Wie war es f�r mich heute?“

 Vorgehensweise: 

o Kurze Zusammenfassung des ersten Aufbau-Treffens anhand der 

erarbeiteten Plakate.

o Evtl. Besprechung der Themen auf dem Plakat: „Nicht zu vergessen“

o Ausgabe der Frageb�gen mit Bitte um Bearbeitung und Ablage in die 

bereitgestellte Box

o Verabschiedung und Hinweis auf die Termine der Beobachtungsfahrten 

(aus 1.6) und des zweiten Aufbau-Treffens (aus 1.2).

 Gestaltungsvorschläge für die benötigten Plakate:

Die Termine der 
Beobachtungsfahrt:

1. Fahrt .......
...

Die Termine 
unserer Treffen:

Zweites Treffen 
am: ..........................

Nicht zu vergessen: 

- Probezeitregelung
...
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1.9 Die Beobachtungsfahrt

 Ziele:

o Defizitäres Fahrverhalten offen legen (Fahrer)

o Mangelhaftes Fahrverhalten erkennen (Beobachter)

 Methoden:

o Übungsfahrt

o Beobachtung

 Medien:

o Beobachtungsbogen (siehe Anhang)

 Vorgehensweise: 

o Ausgabe der Beobachtungsbogen

o Kontrolle der Führerscheine

o Erzeugen einer lockeren Atmosphäre

o Vorgabe der Fahrtstrecke

o Aufforderung an die Beobachter, ihre Beobachtungen auf dem 

Beobachtungsbogen festzuhalten

o Selbst keine Notizen während der Fahrt anfertigen

o Fahrfehler merken, nach der Beobachtungsfahrt schriftlich festhalten

o Kurze Nachbesprechung in der Fahrschule
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